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Beratungsgegenstand 
 
Landschaftspark Fils 
- Route der Industriekultur im Filstal 
- weiteres Vorgehen 
 

    

Ausschuss für 
Technik und Umwelt 

13.01.2015 öffentlich zur Kenntnis 

 
Anlagen: 
Dokumentation des Verbandes Region Stuttgart 
 
Kommunikation: 
Priorität A: Beteiligte / Betroffene, Öffentlichkeit, Gemeinderat, Bürgermeister und Amtsleiter sind 
über alle Schritte aktiv zu informieren und entsprechend zu beteiligen. 
 
  
 
Finanzielle Auswirkungen  Ja  Nein 
 

  Ergebnishaushalt 
 Teilhaushalt:       Produktgruppe:       
 

  Investitionsmaßnahme       
 Investitionsauftrag:       
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Planansatz                   
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Beschlussvorschlag: 
 
Von der Sachdarstellung der Verwaltung wird zustimmend Kenntnis genommen. 
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Sachdarstellung: 
Eingebunden in den Landschaftspark Fils hat der Verband Region Stuttgart zusammen mit den 16 
Gemeinden des Filstals das Projekt „Route der Industriekultur im Filstal“ auf den Weg gebracht. 
Spannendes und Wissenswertes zur industriellen Vergangenheit und Gegenwart soll entlang des 
bestehenden Filstalradweges an verschiedenen Orten, den sogenannten Industriekulturinseln auf 
Informationsstelen mit Aufenthaltsmöglichkeiten, aufgezeigt werden. 
 
Für diese Industriekulturinseln sowie die Beschilderung entlang des Filstalradweges wurde im 
Auftrag des Verbandes Region Stuttgart ein einheitlicher Gestaltungsentwurf entwickelt. Dieser 
Vorschlag sieht ein modulhaftes System mit Informationsstelen, Bänken und Fahrradständern vor, 
das auf den Ort bezogen flexibel verwendet werden kann, aber einen überörtlichen einheitlichen 
Gestaltungsbezug herstellt. 
 
Im Frühjahr 2015 sollen drei erste Aufenthalts- und Informationsstationen in den Kommunen 
Plochingen, Kuchen und Geislingen verwirklicht werden. 
 
Detaillierte Angaben zur Route der Industriekultur und zum Gestaltungsvorschlag der Informations- 
und Funktionselemente sind in den beiliegenden Ausführungen des Verbandes Region Stuttgart 
dargestellt.
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